
Die Fraktion SVP/EDU des Gemeinde-
rates Frauenfeld begrüsst die Erweite-
rung der Begegnungszone um die Freie 
Strasse.

Um dem Gewerbe die Existenzgrund-
lage auch für die Zukunft zu sichern, 
fordert die Fraktion SVP/EDU, dass die 
Zufahrtszeiten und die Anzahl Park-
plätze in der Freie Strasse nicht redu-
ziert werden. Zudem dürfen zusätzliche 
Installationen nur «mobil» angebracht 
werden. Bei Veranstaltungen darf die 
Freie Strasse nicht durchgehend ge-

sperrt werden, sondern muss jeden Tag 
zugänglich sein, damit der Zugang zum 
Gewerbe und für die Rettungs- und 
Feuerwehrfahrzeuge jederzeit sicher-
gestellt ist. Es sind den Veranstaltern 
entsprechende Auflagen zum Schutz der 
Anwohner zu definieren.
Die Attraktivitäts-Steigerung darf nicht 
zu Lasten des Gewerbes und des moto-
risierten Individualverkehrs gehen. Die 
Gesamtbelastung muss verträglich ge-
staltet werden.
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